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Generalversammlung 

und 
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Zweitweg-Matura  
Förder- & Ehemaligenverein 

Protokoll 

 

Datum Samstag, 21. April 2018 

Zeit 10.00 Uhr – 11.45 Uhr 

Ort Naturmuseum St. Gallen, Rorschacher Strasse 263, 9016 St. Gallen 

 

 

Begrüssung 

Präsident Donat Ledergerber begrüsst die Anwesenden.  

Grusswort von Arno Noger, Präsident Stiftung Naturmuseum St. Gallen 

Arno Noger gibt den Anwesenden einen interessanten Überblick über die lange Geschichte des Na-

turmuseums. So war der erste Sammlungsgegenstand ein Nilkrokodil, welches 1623 der Stadtbiblio-

thek Vadiana geschenkt und im damaligen Naturaliencabinet im St. Katharinen ausgestellt wurde. 

1877 erfolgte der Einzug der Sammlungen in die Räume des Kunklerbaus im Stadtpark. Mit der Stra-

tegie der Stadt St.Gallen „Drei Museen – drei Häuser“ begann das letzte Kapitel der Reise und en-

dete im November 2016 im eigenen Museumsgebäude im Osten der Stadt. Im ersten Jahr konnten 

bereits 75'000 Eintritte verzeichnet werden. Neben einer vielfältigen Dauerausstellung werden auch 

immer wieder Sonderausstellungen gezeigt, aktuelle die Ausstellung "Fossilien im Alpstein". 

Referat von Werner Warth 

Heute wolle er uns nicht von seiner offiziellen, sondern von seiner persönlichen Biografie erzählen. 

Er habe viel Glück gehabt in seinem bisherigen Leben. Dies verdanke er nicht zuletzt der positiven 

Grundeinstellung, die ihm von seiner Mutter vorgelebt wurde. "Es chunt wies cho mues und es 

chunt guet!" habe diese jeweils gesagt. Diesen Satz habe er auch für sein Leben verinnerlicht. So be-

richtete Werner Warth wie es kam, dass er nach dem KV die Zweitwegmatura in Angriff nahm, an 

der Universität Zürich Geschichte studierte und dank Scheitern im Latein Stadtarchivar in Wil wurde. 

Er gewährte den Zuhörern aber auch interessante Einblicke in viele persönliche Momente in seinem 

Leben, erzählte von den wilden Jahren in Wil, von Höhen und Tiefen im Geschäfts- und Familienle-

ben und von seinen Kindern "– das Beste, was mir je widerfahren ist". 

Generalversammlung  

1. Begrüssung 

Der Präsident eröffnet die Generalversammlung 2018.  

Leider ging bei der Einladung zur Versammlung die Traktandenliste vergessen. Keiner der Anwe-
senden hat etwas dagegen, dass die Generalsversammlung dennoch durchgeführt wird.  

Mit einer Schweigeminute wird an die im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder Markus 
Urech (ehemaliger Rektor der ISME) und Felix Schumacher gedacht. 

2. Wahl der Stimmenzählerin 

Marlies Vernier wird einstimmig zur Stimmenzählerin gewählt. Es sind 29 Mitglieder anwesend, 
das absolute Mehr beträgt somit 15. 
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3. Protokoll der GV 2017 

Das Protokoll ist auf www.zweitweg-matura.ch einsehbar, der Präsident verzichtet auf die Verle-
sung.  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und der Protokollführerin, Claudia Wetter, verdankt. 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

Donat Ledergerber verliest den Jahresbericht: 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder: Gerne lege ich Ihnen Rechenschaft ab 
über unsere Arbeit im ZWM FEV während des Vereinsjahres 2017.  

Generalversammlung und Informationstagung 2017 in Teufen 

Die GV 2017 fand am 22. April 2017 im Zeughaus in Teufen statt, es haben daran 29 Vereinsmit-
glieder teilgenommen. Sehr emphatisch begrüsst wurde unser Verein durch den Direktor des De-
partementes Bildung und Kultur des Kantons Appenzell Ausserrhoden, Herrn Regierungsrat Alfred 
Stricker. Der Leiter des Amtes für Mittel- und Hochschulen und Berufsbildung des Kantons Appen-
zell Ausserrhoden, Herr Peter Bleisch, vermittelte in der Folge interessante Einblicke in die Bil-
dungsfinanzierung und die damit verbundenen Herausforderungen der Kantone. Die Bereicherung 
unserer Generalversammlung durch ihre Beiträge sei den Herren Stricker und Bleisch an dieser 
Stelle nochmals herzlich verdankt. 

Es folgte die ordentliche statuarische Versammlung des ZWM FEV. Nach gemeinsamem Mittages-
sen, das gleich am Versammlungsort selbst serviert wurde, führte uns der Kurator des Gruben-
mann-Museums, Herr Ulrich Vogt, höchstpersönlich durch die Ausstellung „seines“ Museums. 

Aus dem Vorstand 

Auch im Jahr 2017 hat sich der Vorstand zu zwei ordentlichen Sitzungen getroffen, wie üblich ein-
mal im Januar und einmal im September. Dabei hat sich der Vorstand mit den laufenden Geschäf-
ten befasst. Ich freue mich, als Präsident stets auf die aktive und tatkräftige Mitarbeit der Vor-
standsmitglieder zählen zu dürfen und bedanke mich für die sehr angenehme Zusammenarbeit. 

Nachdem an der GV 2017 Claudia Wetter neu in den Vorstand gewählt worden ist, setzt sich der 
Vorstand neu namentlich folgendermassen zusammen: Erich Gämperle als Vizepräsident und Ver-
antwortlicher für die Anlässe, Gerold Anderegg als unser Vertreter in der Aufsichtskommission, Est-
her Zürcher als Beisitzerin, Michael Kramer als Kassier, Claudia Wetter als Aktuarin und Donat Le-
dergerber als Präsident. Barletta Haselbach als Prorektorin der ISME stellt den Kontakt zur Schule 
her und nimmt ebenfalls regelmässig an unseren Sitzungen teil. Sarah Lippuner als Redaktorin un-
seres ZWM-Anzeigers und neu auch als Betreuerin unserer Homepage ist ebenfalls wichtige und 
regelmässige Teilnehmerin an unseren Vorstandssitzungen. 

Erfreulicherweise konnten wir anlässlich unserer letztjährigen GV wiederum eine neue Kollegin für 
die Mitarbeit im Vorstand gewinnen. Esther Granitzer hat sich bereit erklärt, bei uns mitzuwirken 
und hat bereits an den letzten beiden Sitzungen des Vorstandes teilgenommen. Auch sie ist Absol-
ventin der ISME und arbeitet als Therapeutin der Komplementär- und Alternativmedizin in eigener 
Praxis in St.Gallen. Gerne werden wir Esther an dieser GV noch offiziell zur Wahl stellen. 

Aufsichtskommission 

An den verschiedenen Sitzungen der Aufsichtskommission nimmt auch unser Vorstandsmitglied 
Gerold Anderegg teil. Er ist Mitglied der Aufsichtskommission. Dadurch ist der ständige Informati-
onsaustausch zwischen der ISME und dem ZWEITWEG-MATURA Förder- und Ehemaligenverein si-
chergestellt. Unter anderem ehren wir regelmässig die Jubilarinnen und Jubilare im Lehrkörper der 
ISME und lassen ihnen im Namen unseres Vereins ein Geschenk zukommen. 

Vereinsanlässe 

Unter der bewährten Leitung unseres Vizepräsidenten Erich Gämperle fanden auch im vergange-
nen Vereinsjahr zwei kulturell-gesellschaftliche Anlässe statt. Sie, geschätzte Vereinsmitglieder, 
sind herzlich an diese Anlässe eingeladen, umso mehr, als dass es sich dabei um immer inhaltlich 
spannende und gesellschaftlich angenehme Veranstaltungen handelt.  

Am 13. Mai 2017 traf sich der Verein im Städtchen Schaffhausen zu einer Duft-Führung durch den 

http://www.zweitweg-matura.ch/
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Kantonshauptort. Nach dem Motto „immer der eigenen Nase nach“ konnten wir auf diesem spezi-
ellen Rundgang erfahren, wo was wie über die Jahrhunderte in Schaffhausen gebraut, zubereitet 
und verspeist wurde. Alle Sinne belebte natürlich auch das gemeinsame Mittagessen, bevor die 
Gruppe am Nachmittag das Museum Allerheiligen besuchte. 

Der zweite Anlass führte die Teilnehmenden am 21. Oktober 2017 in den Ruckhaldentunnel nach 
St. Gallen. Nach einer aufschlussreichen Einführung zur Erneuerung der Appenzeller-Bahnen mit 
vielen Fakten und Zahlen durften wir die Baustelle Ruckhaldentunnel besichtigen und begehen. 
Spätestens dann, wenn die neuen Züge der Appenzeller-Bahnen auf der neuen Durchmesserlinie 
verkehren werden, werden wir an die interessanten Instruktionen vor Ort zurückdenken. Den An-
lass beendeten wir wie üblich mit einem gemeinsamen Mittagessen. 

Unterstützungsfond 

Neben dem Aufbau und Erhalt der Netzwerke unter den Studierenden und der Verankerung des 
zweiten Bildungsweges ist die Unterstützung der Studierenden – vorab in finanzieller Hinsicht – 
eine der Hauptaufgaben unseres Vereins.  

Im Jahr 2017 haben wir 2 Studierende mit insgesamt CHF 2800.- unterstützt. In beiden Fällen ging 
es dabei um die Finanzierung der Schulgebühren: bei beiden Studierenden für je zwei Semester, 
einmal mit CHF 600.-, einmal mit CHF 800.-. 

2017 haben wir kein Gesuch, welches nicht den Vorgaben des Reglements des Unterstützungs-
fonds entsprochen hätte, ablehnen müssen. 

ZWM-Anzeiger 

Im vergangenen Vereinsjahr konnten wir unseren Mitgliedern und einem weiteren interessierten 
Kreis wieder zwei neue Ausgaben unseres Anzeigers zukommen lassen. Der ZWM-Anzeiger erfreut 
sich eines grossen Interesses und stösst auf Echo. Der Anzeiger ist nach wie vor die Visitenkarte un-
seres Vereins. 

Ein herzlicher Dank geht an Sarah Lippuner, die im Sommer 2017 ihre Matura an der ISME erfolg-
reich bestanden, nun ihr Studium an der Pädagogischen Hochschule aufgenommen hat und uns 
trotzdem als Redaktorin des ZWM-Anzeigers erhalten bleibt. Der Vorstand ist Sarah für die zuver-
lässige Arbeit sehr dankbar und hofft natürlich, dass Sarah die Verantwortung für den Anzeiger 
noch möglichst lange weiter wahrnehmen möchte. 

Homepage 

Die alte Homepage ist dem Vorstand schon sehr lange auf dem Magen gelegen. Aufgrund der ver-
alteten Technik konnten wir die Homepage schon länger nicht mehr richtig bedienen und aktuali-
sieren, zuletzt blieb uns der Zugang gänzlich verwehrt. Den modernen Anforderungen im Allgemei-
nen und gewissen Datenschutzvorschriften im Speziellen konnten wir mit der alten Homepage 
nicht mehr nachkommen. Auch ein Update der veralteten Software war ab einem gewissen Zeit-
punkt nicht mehr möglich. 

2017 hat der Vorstand einem jungen Programmierer den Auftrag zu vollständigen Neubearbeitung 
unserer Homepage übergeben. Wir wollten eine frische, einfache und übersichtliche Homepage, 
bei der wir die alten Inhalte weitgehend behalten konnten. Es freut mich ausserordentlich, dass die 
Umsetzung dieser Vorgaben noch auf die heutige Generalversammlung hin geglückt ist und wir 
diese Homepage (unter der alten Adresse) heute präsentieren dürfen. Sie finden dort die wichtigs-
ten Angaben, Dokumente und aktuellen Anlässe unseres Vereins in übersichtlicher Form. Inhaltich 
sind wir zwar noch an der Überarbeitung, im Laufe dieses Jahres sollten aber auch die Angaben 
alle wieder aktuell sein. 

Für die Erstellung der neuen Homepage hat der Vorstand einmalig CHF 3000.- ins Budget 2018 ein-
gestellt. 

ISME 

Im Sommer 2017 erhielten total 41 Studierende der ISME ihr Maturazeugnis, in St. Gallen 33 und in 
Sargans 8. Das sind 2017 sieben Maturandinnen und Maturanden weniger als 2016. Wiederum 
durfte unser Verein die Ehrung der Absolventinnen und Absolventen an den Maturafeiern überneh-
men. Dabei wurde den Erfolgreichen als Anerkennung das traditionelle Buchgeschenk überreicht. 
Diese Tradition unseres Vereins, ein Buch als Symbol der breiten Bildung und als Erinnerung an die 
ISME-Zeit zu überreichen, möchten wir auch künftig weiterführen.  
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Dank 

Nun bleibt mir noch der Dank. Danken möchte ich allen, die im vergangenen Vereinsjahr zum Ge-
lingen des ZWM FEV beigetragen haben. Das sind vorab natürlich die vorgängig erwähnten Vor-
standsmitglieder und –mitarbeitende.  

Besten Dank, der Präsidentin der Aufsichtskommission Frau Maria Gloor-Zigerlig, dem Rektor der 
ISME Herr René Stadler, den Mitarbeiterinnen im Sekretariat und allen anderen, die mithelfen, un-
seren Verein auf Kurs zu halten. Nicht zuletzt danke ich auch den Mitgliedern, vorab den hier an-
wesenden, die durch Präsenz und die finanzielle Unterstützung den Verein letztlich tragen. Ich 
danke für Ihre Teilnahme am Vereinsleben. 

5. Jahresrechnung 2017 und Voranschlag 2018 

Die Jahresrechnung 2017 und der Voranschlag 2018 werden erläutert.  

Das Minus von CHF 9'239.70 resultiert aus der Übertragung von CHF 10'000.00 in den Unterstüt-
zungsfonds. Ohne Berücksichtigung dieses Übertrags würde ein positives Ergebnis von CHF 760.30 
resultieren. Für die neue Homepage wurden ausserordentliche Ausgaben von CHF 3'000.00 bud-
getiert. Die Herstellung und der Druck des Zweitweg-Matura-Anzeigers sind etwas teurer gewor-
den. Die Mitgliederbeiträge sind in der Tendenz weiterhin leicht sinkend. Das Vereinsvermögen 
beträgt rund CHF 40'000.00 

Die Revisoren bezeugen die einwandfreie und saubere Führung der Rechnung und stellen den An-
trag, Rechnung und Budget zu genehmigen und den Kassier mit herzlichem Dank für die geleistete 
Arbeit zu entlasten. Der Antrag wird einstimmig gutgeheissen.  

6. Mitgliederbeiträge 

Die Beiträge bleiben unverändert bei CHF 10.00 für Studierende, CHF 30.00 für Einzelmitglieder 
und CHF 100.00 für Kollektivmitglieder. 

7. Wahlen 

Präsident, Vize-Präsident und die übrigen Mitglieder des Vorstandes werden einstimmig bestätigt, 
ebenso die Revisoren. 

Esther Granitzer wird einstimmig als neues Mitglied des Vorstandes gewählt.  

8. Anträge von Mitgliedern 

Es sind keine Anträge eingegangen.  

9. Allgemeine Umfrage, Varia 

Sarah Lippuner schlägt vor, Mitgliederwerbung bei den Abschlussklassen zu machen, um dem Mit-
gliederschwund entgegenzuwirken.  

René Stadler berichtet: Die neuen Lehrgänge (Passerelle und Vorkurs PH) boomen sehr, es wer-
den je sechs Parallelklassen à 24 Personen geführt. Man kann mit rund 100 Absolventen pro Jahr 
rechnen. Beim Maturitätslehrgang steigen vermehrt Studierende in höhere Semester ein, bei-
spielsweise nach einer BMS oder FMS. Daher benötigt es Zusatzklassen ab dem vierten Semester. 
Insgesamt sind es über 500 Studierende. 

Donat Ledergerber schliesst die Versammlung um 11.45 Uhr und lädt alle herzlich zum Apéro im Na-
turmuseum und anschliessenden Mittagessen im Restaurant Blume sowie danach zur Führung durch 
das Naturmuseum ein. 
 

St. Gallen, 13. Juli 2017 

 

Der Präsident       Die Protokollführerin 
 

 

Donat Ledergerber      Claudia Wetter  


